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Uuter deo mannigfacb4!n, fur die alte Geogriphie und Ethoo· 
graphie so über&U8 wichtigen Documeoteo, welche oeulieh B"'g'e" 
in leinen "Geographischen loschrifteb ägyptischer Deokmäler" 
ausammeng-estellt bat, verdient wegen ihrer unmittelbaren Be­
aiehung tur heiligen Schrift, eine vorzügliche Beachtung und 
eingehende HeLandlung die Denktafel des 'Se,enq (Si~aq) bei 
Karnak (G-eogr. ln1cbr. II, S. 56 ff.). Sie enthält, wie im All­
gemeinen, seit Chnmpollion und Lepaiu• BespJ"echuog derselben, 
bekannt ist, eine Reihe von Namen palästinenai•cher Städte, die 
bei dem Zuge gegen RebaLeam in die Bände der Aegypter fielen, 
uad ist daher ein Seitenstück zu deo- biblischen Berichten über 
die.eo Kri egs'IUß', wie die alttes~amentliehe Exegese in ihrem 
ganzen Umfange kein :&wettes besitzt. 

Die Sache geht in erster Lioie diejenigeo an, welche der 
Schrifterklärung uod der Geachicbtsschreibung des Volkes Gotte~ 
näher 1tebeo, und auch ich würde den Versuch, das Verständniu 
der Tafel zu fördern, Berufeneren überlallen habea, wenn nicht 
ein peraönlicbea Zusammeotreffeo mit Dr. Hrugach, welcher jüngst 
auf der Durchreise nach Persien eioige Tage in Trapezout su­
braehte, mir Gelegenheit gegehea hätte, den Bie~oglyphentext, 
Schritt flir Schritt &tl seiner kundigen Hand durchzugeben, und 
mich iu der Ueberzeugung bestärkt hätte, dau hier eioe Fund­
grube aiei, deren Auanutzung a.uclt für weitere Kreise der Wisseo~ 
achaft belangreich sein dürfte. 

Au1 den wenigen Namen, die .cbou ChampoiJioa der JüDgere 
uod Lepaius erkaoat baUen, sind bereits ~iatorische FoJgeruogea 
geaogen uud in Umlauf gesetzt worden, deren Haltbarkeit oil.her 
~u prüfen wohl an der Zeit ist (wie z. 8. waa ich bei Duncker 
Ge•chicbte d. Alterth. I, S. 406 Ieee, dass 'Sesenq aeioen Zog lti• 
Megiddo au•gedebnt bahe) , zumal auch die von Brugacb aelbd 
gegebenen Erldärungen einer .4.ozabl von Namen eher irreleitead 
aJa berichtigead ill clieaer Be1iebuog wirken küantea. 

Bd. XV. 16 
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Ich vernaag vor allem nieht der Ahaicbt beizupftlebten, die 
lediglich au• dem ägyptiacbeu Denkmal im Widerspruch mit den 
Schriftstellen hergeleitet iat, da.11s 'Sisaqs Zug llia in die oörd­
liehateo Gegeodeo des Reicbe1 larael gegangen sei. Die Chronik 
(II. Chron. 1 ~' 4-) aagt: "Kr gewann die vesten Städte die in 
Juda waren und kam -bi• gen JeruJBiem "· Die vesten Städte io 
Juda, welche Rehabea• gebaut hatte, eiod vom Cbrooiaten (ebenda 
11, ~) einzeln, fuo(zebn an der Zahl, aufgeführt. Soll dliliber 
die Gedenktafel CS:eieaq'• einen hittoriachea Coaunentar zu der 
bebräischeo Ueberlieferuog enthalten, ao lind J ~teheint mir, zwei 
Dinge "Zar Beglaubigung ibrea Werti.Jea erforderlicb t 1) dau de.­
Zug, fOD welche• 'Seienq berichtet, eben sich ala ein Zug 
geger~ daa- Reich Juda und Jeruaalem kennzeichne und eine Be­
aetzung i~raeliti11cher GebiebtheiJe, wenn nicht ala nntergeord· 
netea Mittel zu jenem Zwecke, üt.erhaupt nicht erwähne; tmd 
2) da•• die Hauptfutangen Juda• in der ägyptiaebeo Au&ählung 
einen Plats gefunden babeo t au1 dem eraiebtlich wird , daaa ih~e 
Einnah•e aucb rur tseleDq die atrategiaehe Hauptlache war. 

Lä•et aich diea aua dem Deokmal aelb1t erwei1eo, 10 kön­
nen dabei die altteatamentlichen, wie die bieroglyphi•eheo Sludieo 
nur gewiaaeu. Und der Triumph, der der ägyptiacheo Schrift· 
fonchung dabei vorhebalten iat, wird wahrlieb keia geringerer, 
wenn ihre Reaultate aicb ala in vollem Einklang mit der h, 
V eberlieferang erweiaeo. Die Vermuthaag von BrugacL, daaa au .. er 
jadiiachen Stidten namentlich eine Anaabl leviti•cher, ia aaderea 
Stämmea belegeuer Ortachafteo in 'SeAeaq'• Haad gefallen aeien, 
i1t mir 1ebr uawahraeheialich, nicht alleia weil dieae Aoaahme 
doch aicbt die Erwähnung aller ton Brugacb gefundenen auater­
judäilehea Städte erklirt, 1oadera auch weil 1ieb kaum alt•ehea 
llaat, wie Jerobea• die von dea Leviten verlalleneu in aeinem 
Gebiete gelegeneo Städte den Aegyptern bitte übergebeu aad 
damit eia Neu igypti1cher Beaatsuagen über .ein eigeaea Land 
aiehea 1ollea, und wie; wena die• geachebeo, die Chronik der 
K.6aige yoo Juda ein ihrer teadenziöaen Dante1luagawei1e 10 

willko••eaea Factum durch den Satz: "er • o g h er a u f gegea 
Jeruaalemu und ., ka• lli1 Jerusalem" ao völlig bitte ia Abrede 
1tellea können. 

- Bienu ko•mt, due jedwede Ordnung ia der Reilleafolge 
der Städte auf dem Dealuul aufhören würde, wena maa s. 8. 
•it Brupcb voa Betb-Horoa aach Kedeaoth ia Oatjor4aolaad.e, 
voa d& aur_üek Dach Ajjaloo und gleich darauf nach Jlegiddo im 
lta.• .&.aer apriogea mä81te. Bru1•ck'• eigene Aataah•e, da11 
i• J.DrDleiuen aicb eiae geographliehe Aaordauag dtr N•meo 
iD aorcl .. aiidlicher Biebtuag wabraehmea le11e, ateht •it mehre­
re~ aeioer Biaelauaflihruagea im Widerapruch 'und lüat übenliea 
•• Zweif!=l a ••• " ob N nicht ro• ägypti•ehea Studpuakt ... 
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natürlicher geweaen wäre, im FAlle einer geographieeben Auf­
zeichnung, wenigstens im Süden zu begir-.nen. 

lieberbaupt Rb er iat eine g e o g r a p l1 i 11 c b e Reil1enfolge der 
Namen auf eiiH~m derartigen Denkmol gar nicht zu erwlll'ten~ 
nondern, da sein Zwerk eine \'erherrlicllung dea Kriegszuges 
'sesenqls hat aein aol1en 1 Jiegt es näher, eine h i a t o r i s c h • 
1 trat e g i • c h e Anordnung der Ringe vorauszusetzen. Ich wüute 
mir die Hntatehung des Gauzen oicbt anders z:u denken, als da11 
während der Expedition von Zeit zu Zeit Berichtl! der einzelnen 
EleerfUbrer, etwa auf PapyrusraUen abgefaut, an das Haupt~ 
quaJ"tier de11 Königs erstattet und aus diesen, nach dem Schluue 
des Feldzuges und der Rückkehr nach Aegyptent die Zusammen­
atellung in Karnok gemacht wurde. Bei eine.- aoldui!n Eotatebung 
des Denkmal11 ilt auch dje Kracheinung leicht erklärlieb, da11 in 
der Transscription dieser vielen fremden und dem Schreiher ge­
wiu unveratäodlichen Eige~:~nameo eio und der aodere Schnih­
fehler- unterlauft. 

ht dieae Ansicbt die richtige, 10 muu aus dem Denkmal 
er1ichtlich sein, tn welcher Reiheofo1ge uogefäht die Operatio~ 
uen dea ägyptischen Heeru erfolgten; es müueo sich ohne ge­
waltsame Combinationen die einseineo Gruppe_n von Namen, wel· 
ehe je in einem Berichte zusammen genannt waren, alilö•en und 
herauucheiden lassen; und das Gonze muu ein anschauliche• 
Bild von dem Feld1uge gehen. Diese Annahme finde ich in der 
That bia ins Einzelne bestätigt. 

Da1 U eer 'Se8euq's · hestand aus 12po Wagen und 60000 
Reitern ( 2, Chron. 12, 3); war al1o böehat wahacbeiulicb nicbt 
zu. Wauer, aondern ~ou Lande gege~ Palütina ausgesogen, und 
wir-d vor dew Beginn der Operationen wahracbeialicb hei Gasa 
coaeentri .. t worden aein, wohin die erforderliehen Le~eaamittel 
etc. leicht zu.r See 1:1-e~ogen werden konntea (vgl. über die1e Art 
der ägyptischen Kriegführung Movera Phün. II, I, 420 f. ). ln 
der Natur der Kriegftibrung u~d der Natur dea su erobel'oden 
Lande• munte e1 -nun bedingt aein, daaa 'sei.enq die11e Armee 
nicht in einem Knäuel von Punkt su Punkt warf, aondera aie 
in e;nzelnen Abtbeilungen operiren Ji~u. Zweck der Operation 
DlUiste die Einnahme jener von Rehaheam befeatigten und 1cbon 
früher festgewesener Städte aein. Bei dem Mar1cb auf diele 
fielen auch dit• zwi•chenliegendeD, nicht gerade (ortificator-i•c• 
vertheidigten, aber immer-hin im Gegenaals zum platten Lande 
al1 b o u rg s zu bezeichnende~ (Jo1. 19, 36) gröuereD Ortlc::baf­
tea in die Bände der A.egypter, und 1ie 1iad el durcla tlena 
Mitau&ihlung die Zahl der eingenoml8eoen Feltaageo aal mehl' 
all 130 ateigt; ja ea wurden 10gar einzelae drategiach wichtige 
Punkte, wie ß•·utlllen, Hügel und Höhlea in der igyptiachen 
Danteilung aa den Fe•tuagen gereebnet, ohne da .. darau• wei­
tere• au folgera i•t al• dua die Juden diie1e Po1itioaeo 10 llart· 
1 G 16 • 
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näckig vertheid[gt botten , dun die ägyptischen HeerfLibrer die 
Eineahme dernlben besonders zu verzeichnen für PßiciJt hielten. 

\''on den fllnf%cho HA.uptfestungen Retmbeams er"kennt mHn 

in der Kurnnktafel leicht folgende wieder 1): ( 19) A d o r a i ro, 
(26) Ajjolon, (38) Soko, (4r.) ßeti1-Zur, (79) ,Adullam, 
( 83) G a t h t ( I i 1 ) E p h rot R. Ausserdem waren scl1on vor 
Rel:.aheam hefestigte bedeutende Punkte dieses Gebietes ß e t h­
'H o r o n, A s c b d o d und J er ich o. Das erstere ist (~4-) Hat". 
h'warn; doszweite erkenne icb in (93) A~b'otnt'o, das dritte 
in (ll:i!) Jurh(m:a wieder. 

Sobald ich diese Punk..te erkannt, lHg die Disposition dea 
Feldzuges, und somit der Tafel, klar vor mir. Die im Süden 
de• Reiches Juda stehende Armee nimmt als OperotionsiJRsis die 
Linie Eglon, Lokist Adora'im. \'on da geht t.l.as Centrum 
in drei Colonneu vor: die erste 1 bestimmt die \'orbut zu bilden, 
erhält die Aufgabe die Festungen im Nordwesten Jeru.salems aJso 
BetbiJ.toron und Ajjalon ·zu Dehmen und der Hauptstadt von 
dort au• beizukommen. Die ozweite, bei der icb mir den Köuig 
1elbst denke, wus1 Soko nel1men um die Strosse nach Je ru s R• 
I e m frei zu l1abeo; häh sich aber sonst mit Helogeruog grüne­
rer Festungen nicht auf, sondern überlässt dies und die Deckung 
ihrer R-ück.wärts\·erbindungen dt!r dritten Colonne,. die sich auf 
die festen Plätze Be t b zur und lAd u II a m öt~tlich der Königs­
ttralle, uud M a r eB a und Ga t h westlich derselben wirft und 
sie besetzt hält. Diese Operationen JJind in Ring l-83 ver­
zeichnet. Dann folgt (84-99) die Marschroute dea linken Flü­
gels., weh:bem die Aufgabe zufiel ABc h tt o d 1:u nehmen und dann 
wahrscheinlieb die Verbiodung mit einer Flottenautl•eilung io Joppe 
zu unterhalten. Hierauf werden die Operationen des rechten 
Fli.igela der Armee erwähnt, dessen Zielpunkte 8 e t h I e II e m und 
Je ri c h o Bein mussten, um Jerusnlem von Nordosten zu Uiu.in­
geln. Um jeden grösseren Featungsoomeu gruppirt sieb eine 
Aozabl von Namen derjenigen Punkte, welcbe entweder beim 
Zuge nach dielen Festungen en paua.nt mitgenomwen wurden 
oder welche hfllcb ge.eeheLeoer Einoubwe die Verbindungslinien 
nach dem oächaten Ziele herstellen. 

An die Erläuterung dieser Disposition ~ von der icL übri. 
geus oicht behaupte dau .!:lic die einzig mögliche Annahme sei -
mit Hüffe un11rea hieroglyphi!!cLen Commentars gebend, wieder­
hole ich, dnsa die drei Colouuen dea Centrums, vor ihrem Ab­
mar!lch nu:s tler Linie , bezie!.ungaweise in 'Eglon , La.kis und 
Adora'lw gestanden luLI.en müssen, da dies strutegiacb die eio­
aige Opcratiouallaai~ ist, von der im Süden Juda'a au.sgegpngen 

1) Oie im Tule in Klammern (), auf der Karte ohne der!Jl. neben den 
Namen siebenden Zablen bu.ieheo •icb aur die Numerirung der Ringe in 
Bru~uh'IJ Geogr. ln•cbrjfteo. 
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werden knntlte. Den festen Anhaltepunkt hierftir finde ich in :deJ" 
Tofel im Ringe (19), in welcl1em der Name Adornim von Hrugacl• 
unzweifelhaft richtig erkBnnt tst. A d Im a oder wie Hrugscb bist. 
d,Egypte I~ 2:.!6 transcribirt A d n r 0 m o entspridt in sei neo con­
sonantischen Elementen b.,,N ,·öllig dem l:l",,t'(. 

In den RR. 21- ~6 vermag ich nicl.ts nndere.!l zu finden, 
ala den ersten Ab.srhnitt dra Zuges der ersten Coloooc. Sie 
ael1ob sielt n.acb meicer Ansicbt in EihnärscLen von 'Eglon aus 
zwischen den Festungen Gath und Zurea durch, bedruhte einen 
Augenblick JerusuleOl im N' orden und warf sich dnnn auf Beth~ 
horan und Ajjalan, ein Manoeu.,·re ganz. geeignet den Op-erationen 
der Hauptarmee im Süden mii.chtigen VorschuL zu leisten. Ich 
nehme uämlich (:.!I) 'S a w a d i [n u] d. i. 1,1\Ö gleich dem heutigen 
L'JI..,_,. .•..••. H .._,11c ,oder 0L~,.-J! '-"l_r 'Ara q c s -sau d an od. Araqa 
es-Suweidan ( Rob. Pal. IJI, S. 867, 11 1 S. 6:)7; auf den Karten Arak 
e.s-Suweidio), halte dann (22) M a'b an m a d. i. tl)tl'J ru,. T,-:"T~n'l 
Ma'hnneh·Dan bei Qirjnth~Jearim (RicJ.t. 18, 12), und ati.mme 
Brugsch in der Gleicbatellung von (23) Q. b a'a o a d. i. 1~:Jj? mit 
1il'~• Gib e o n 2.0, Hier wendet sich die Kolonne auf (2l) Bat h 
h'w ä r o d. i. ,.,,n-n:J 8 e t b -'h o r o o, welche• Salomo ( 2 Cbron. 
S t b ) befestigt hötte. Iu dem folgenden (2[)) kann ich m•cb 
nicht entschliesseo Q.edemotb im Ostjordanlande zu 1eben, baupt.. 
BiicbHch oicht weil Dr. Brugach mich belehrt, da11 er nach einer 
nochmaligen Revision dea Ksrnak-Denkmnls Bis richtigere Um ... 
achreihung Q ä d t'm geben müne. Ich habe also nlcbt nötbig 
auf die sachlicbe Schwierigkeit aufmerksam zu machen~ die die 
Erwähnung Qedemolhs hier machen würde. Jene Lesung ergibt 
vielmehr, unter Vorauuebung einer harten Allupracbe des Aio 
oder eines Schreibfehlers r.u Anf11ng, etwa D"n"T' welches nach 
Jos. I :'I, 36 ganz in den Norden de .. 'Sefela du Stamme• Juda 
zu aeben 11ein wird. 1c1. hu.Jte e1, obgleich sich manches da­
gegen sagen lässt, vor der Hand fU.r identisch mit ~duftl Tjj' 
~up~'Aa' l Mncc. 12, 38•) und A d itha welches Hieronym. Ooom. 
öatlich von Lydda setzt. ~ Ajj a] o o wird also voo N(Jrdeo her 
genommen, es liegt nur wenig Stunden aüdlich von da nnd wird 
daber unmittelbar hiernoch (26) Aj u In· get~onnt. 

Nach Einnahme auch dieser Festung blieb der Colonne DUI' 

die Aufgabe übrig, DUh die Nordgränr.e des Reiches Juda be­
aetzt zu halten und sjcb allmälig in nördlichem Bogen nacb Jero­
l&lem hinzuziehen. Diea sc~lieue ich in Ueberein.timmoog mät 
der Andeutung welche die drei nächstfolgenden Ortsnamea ent­
halten : (27) M .. k d o u ,,::;)0 , (28) A d i l '''Ut, (29) J u d l1 m a I k 

") Adida wurde aueb von Vespasian als slralegiseber Punkt benulzt. 
Josepb. B. J. 1V, Y 1 1. Aditba, jr~tzl el- Haditheb 1 Robins. Nruere bibl. 
Forscb. S. J 86) i:;t seb \\'erHeb da11selbe. E. R. 
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,~~ :"'11". \Venu 01icll nicht allea täuscht, so 6ind die drei ent~ 
sprechenden alten Ortalagen: Maqqedo, Lod und Jehud, im 
Nordwuten des judäit~chen RPit"he11. !U a q (t e du :-,;~e wird Jos. 
15, 41, in der Gegend von Bcti•-Uagun ~ ohw l1oclt im Norden 
des Slammea Juda ~enannt; nach Jos. 10, 10 i111t es iB der Rich­
tung l'On GiLeon ülter Beth-· lwron hio1:1.U8 zu suchen. Bei Hiero­
nymus Onom. soll es allerdings 8 MI. östlich vou Eteutheropolis 
liegea; da hat es ober Robinson \o·ergebJich gesud.t und es dürfte 
daher ein Mittel, oLige AngaLen hiermit zu l'ereinigeo, darin zu 
finden sein, dou statt KleutherOJWiil Diospoli~ gelesen ·wird. 
Lautlich liegt :-1,p~ dem ,,:;,:o jedenfalls nicht ferner, als wa1 
Andere bier zu finden glaubten, Megiddo. - Für die Zuläuig­
keit der ldentificirung von ,, mit :.,~ darf icb mich darauf be­
rufen, da811 die bie.rogln1hiscltco Zeichen fair D und L oft :r.um 
Verwe-chseln äbnlich L!leheu (e. unten t.U No. 79). Lud, der Haupt­
ort dieau gant.eo Distrikts konnte achwerlieb unerwähnt bleiben 
(I Cbroo. 8, 12). - J u d h m B l k wollte schon Bruglich mit dem 
Je b u d i a ideutificiren, welches Roh. 111 ~ 2!;7 in dieser Gegeod 
(vg!. auch 111, 869 ~ nennt: es ist il1m &her entgangen, d«n der 
entsprechende Name allerding• schon alt ,:"'1~ Je h u d (Jos, 19, 4:,) 
iat, wobei e• Niemand irre machen wird. ·dass es zum St. Dan 
gerechnet wird! denn ebenda v. 41 z.äldt auch Ajjalon I.U Dan, 
welches gleichwohl eine Feste Rebabeaml!l war. -

Mit vor1äufiger Beiaeiteaetzung der Nrr. 3l-3ä, wobei nur 
bemerkt aei, dass in Brugach'g Zählung, uucl1 in der zugel1örigen 
Tafel; der 30. Riog gttr nicht erwällot wird, ~ finde ich einen 
t.Weiten festen Angelpunkt in (36) Hath-alm~tb~ n~1:-.,-n::l.. 
Ich erkenne darin ein 0~' M":::l' das J.eutige r:,l...c ~? ( Roh. ll, 

670). Diu musste' berührt werden, wenn die zweite in Laki• 
1tatiouirte Colonoe die AufgaLe hatte, Soko zu nehmen. Bei t h-
1 AI a m liegt auf grader Linie zwisden beiden Punkten, und 
Soko itt unzweideutig in ( 38) 'sä. u k a gemeint. Zwiscl•en 
Batb -'almatb und 'Saukä iat oocb eine Stadt erwähnt (37) K ä q ä lj. 
Lage und Namen•äbolichkett gestatten, darin das altteatament­
liche ( Jo•. 1!), 44. 1 Sam. 23, l u. n.) ~~"''!T-i, V~.~;lg. K e g i I a 
wiedel'zufindeo. Wegen der La.utübergänge ~~ oben No. 23. 2:,. 27. 

Bei No. 39 oeginnt die Fortsetzung de.s Hericbtea über die 
Operationen der 3. Colonne, o.ls deren Standort wir in 24.. Ado­
rai'm gefunden hatten. Von hier nordwärts ziehend berührt 1ie 
J:Ubäclut He t h- T'a p p u h', welches in (39) Bat b~ t ä p u I{ wieder­
zuerkennen, um so webiget beanetandet werden darf, e.ll da1 
Ichlienende b' nach Brugsch'• mündJicher Mittheiluog wirklieb von 
ihm nachträglich Ruf dem Steine gefunden worden iat. Sie mar­
lchirt denn weiter nürdlicb auf Be t I~- Zur. [ .. etzterel, eine der 
Haoptfe1tuogen Judas ( 2 Cbron. 11, 7. I Mace. 14, 33) erkenne 
icb - und o,.. Brugach bat dem beigepO.ichtet - in ( 4~) BatL· 
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Zä.ab .. ) d. i. 8 a t h- z a "a r .,,:l M:ll wieder. Die Zerstörung 
der Ringe 41-----44 liut deo Zug in 11eineo Ein%elnheileo oicbt 
mehr er .kennen. Betb ~ tappuh~ und Beth-Zur liegen 10 wenig ent­
fernt von einauder1 dass in direkter Linie schwerlieb !J uamhaftere 
Oertlichk.eiten berührt werdeo konnteo. Die Colooue wird alao 
eioetl Umweg wahracbei111ich in öatlicher Biegung gemaeilt haheo, 
da we1tlieh die :lte Colonne operirte. Das Ab a I a a im .a.O. Ringe 
wage ich daher aucb nicht örtlieb fuhuatelleo; vou mir hekaoa­
teo ;:ll't liegt keiau in dieser Gegeod ; du hindert aber nicht 
aaauaehmen J dau ea einen Punkt diet~ea Nameu auch hiel' gab. 
An =~~:"! ;~~ jenaeil des Jordalll zu denken 1 wie Brugach 
wolltel ist durcbaua kein he•onderer Grund vorhandea. 

Die weiteren Tbateo der dritten Colonne erkenae ich in der 
Serie 73 ~ 83. Sie nimmt von Betbznr aus eine Ste:lh••g ba~e 
der Straase, auf der die 2. Colonoe tnz.waachen vorgega11gea war, 
allo we•tlieh •eitwärta etwa hei dem heutigen Bi r e a- Si fa I a, 
deuen Na•e, wenn a<:hon moderut di-e Ele•ente eine. alteD :"1;1)'11S 
entbilt, und auf welcbea ich daher ( 73. 7!1) Sb p ä I tc beziehe. 
Die Wiederkehr des Nameoa in 7:l, in Verbindung mit der Lage 
der gleich zu erwäh11enden Oertlichkeiten lii.sat erratben, dua 
bei s e fa I a die Colonoe aich theihe I DID sieh a cheval der Straue 
nach Jeruaalem z.u. aetzen und die Feetungen reebta und linkt 
davon zu beachäftigeo. D~u1 eine Corps geht von 73 nach (74) 
N g b • r j = ~~~l~, wo~ei d-.. " entweder hlou lautlieber Vor. 
•chlag ist oder graphisch richtiger an• Ende der Cartouche zu 

1tellen sein wird , d. i. 1"~l 8 e t o • gab r i • ~_r.::- ~ ; du 
•ndere in eioem 1eitliebeo Streifaug bacb Notd.o•t, o• 'Adalla• 
au oehmea. ) A du II a • a .,,, , die bekannte Featang Bebahe••• 
.. it der uieht minder llerüb;:.teti Höhle; vermutbete ieb ia (79) 
;Add mna. Dr. Brug•ch bestätigt mir diue Ver.uüuag dareh 
die Be•erknng daaa nicht allein we.geo der AebaHchkeit der .biu 
gewählten bieroglyphiac:hea Zei~ben f"tir D uad L die Correetur 
'A d I • a ä möglich •ei , sooden da.. aie •ogar waltnclteiolicb 
aei de .. balb, weil dieae Art eine Verdovpehn•g du Co•••uaateb 
durch Waede:rholaog du, Zeichen• auasudrücken , ia dea biero­
glyphi•eheo Te:s:teo aogewöbalich •ei. leb halte cle•oaeh 'A.d ul. 
I a m flir völlig 11icller. UID diea vob Bil'-ea-Sifala aaa su er­
Niebeo ~ ae h•en die Aegypt81' die Puakte ( 76) W a r k j t h , ('77) 
'B ä q Ia ä, ( 18) N a'h a j t b, .-elche wir bebriiiach n~.,!l , •~P", 
n~:ll'l a•aehreiben •iUaea. ln dem entereo hat aet.on Brug•eh 
glücklieh eine A~leitang von rad. 1~~ erkaoot nud ~~ 
(2 Cbr-oo. 20, 16) ••glichen, welche• aueb der ge~~vehteo On.. 
lage uogeflibr eat1pricht 1 •ofern u aacb Bohin•· Pa). II, 416 
io dem heutigeo 8 er e i k ü t wiedergefunden werden darf. Nocb 
auer Dach Beth- Zar bin liegt jedoch eia kleioer Teielt Uß, 
4euen ßrwibaang au• •tntegi•chea R.ück•ieJ.ten ebeafall• debk-

1 6. 
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~ar wäre.. a;pn i•t •praehlicb leicht sa erldärea, wen• ••• 
e. aacL lluagahe dea Cbaldäisellen uad VuJg.irtlehräisclaea ( vgJ. 
~xdJapa) gleich "R~'l ai••t. Die-ea np!>n ko••t aowobf 
llllei~r~ ala au•••enguetd i:t~ eia paar paliatiae11iacbea Ort.­
a ... en •or, deren l ... age jedoch auf unaer ~aqt..ä nic:Lt pa .. t. 
Bei der •e•r allgemeiaea appellatil·i•claeD Be4eataog dea War­
tea, H a g er", konnte ea ao gut wie obea A.hel { •· 1.11 40) 
eine• Dorfe iD irgea4 weltlter Gegend den Na.•e• geben r 

weaa er aur.:L aicbt in der Gesebicbte erhalten iaL - n"3J'} 

eadlid1 , wea• ea nicht ia eine• der vielea aoden~ea N elt i 
in der fraglicheu Gegead Yenleckt iat , wird ••f 4ee St. b~ 
.:uriek•ufii•reo aeia. Du ~~~ i• St. J11da ( Jo1. 13, 41) 
de .. eD Lage •eiou Wiueaa :boeh aicbt nüer erwittelt iat, 
lag ia der SefeJa. 

Noeb lllieb i• vorgezeiebaelea Operatioaaplau der drittea 
Coloane die Be.et&uag der Hauptplitze i• Weaten der Straue 
nach Jera .. Je•, Mareaa uad Gath ül.rig. Ea ko••t dahei ziea­
lieL aa.f da .. dbe herau•, ob •a.o dieae Arbeit du.reh die oaeh 
de• Fall ...-on 'Adulla• diapor~~ihel gewordeae Heereeahtlleilaag, 
IIIie a.lao dea hesehrieheaea Gürtel weatwirts fortge.etat bitt~ 
yoiJ..,riageo läa1t, oder dun:h du .. ereita oacb Beil- Gibrin \"Or­

gucLobeae Corpa. Folgerichtig .könnea in Nr. 80 IL nur diese 
Operatioaen gemeint .ein. Statt (80) Z a p ä q a ä , w~lchu iiber­
laaupt keine Deataag aoa de• Hebriiachea auläasf1 da die "runel 
yD3t aiebt geltrineblich i!lt, and daru• wahrsebeinlteb fehlerhaft ist, 
ka.1n1, wie Dr. Brugach air Eogie•t, die riebtigere Lesart Ai p ä q a i 
gewesen aeia. ~~~, Alb eq a, aeaut Joa. Ja, 53 ia uasrer Ge­
gend aeben Beth~ Tapp ob ; der Naae bedeutet Feda11g. Mare 8 a 
eiae der Rehahea.•acheD Befutiguogeo ist aar frag.eatariseh ia 
(8l)Ma[ra]a[ia] erhalten. Sieher aber iat (83) Gänaäta 11:1 

aichu aadere~ ala die alte, hisher aar hypotbeti•ell za.:r Ety•ologili­
nag de. Na•ea• aag~no••eae Fora n:l (Ge.ea. Tllea:. II, S. S-18)~ 
••• d~r aie• 1ehoa i• kuaanitisebe.a Munde ( vgl. n'd = n:", 
n:J =nl3 1 f"1'!l~a = n'tl!er Zeitachr. XII, 727) die apiter ge­
~ri•c::•liehe l"''~ zu•a••eaaog. G a t b wir4 a111ter Behalte••• Fe­
•taageb aa•drieldich erwäbat (~ Cbroa. I I, 8). A.a1 de• Frag­
•eot (82) "f' a- weiaa ie• niehta ZU .aeheD, da ea nar der 
igypti•ehe Artikel fe•ia. i•t, uad 1eboa daraa nie•t aaf T•eqoa 
gual.llea werden duf. 

laEwllcbe.n. baU~IIi die ente aad zweite Coloaae •öNIIiel.er 
i•ru. Weg fol"tgftebl. Wir •erliea•ea die ). Coloaae a.a der 
lfortlgrüae de• Reich• in Jehud. Von da geht aie a• Jera.1ale• 
ia d.ea. Biekea sa faHea ait N e • alla t, j. 8 e i t- N e • a I a, d. i. 
(SS)Napal ia duGeLiet dea Sta..•esBeaj .. ia iiltu(Neh.Il,S-l), 
ia welcle. die aan fol~ndea Orte M-&:t alle gelege• aa •a~te.a 
•e._eia•, u.•e. trota der •w &a.g.ut.ri.•cltea Knaltaag lliMer 
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Stelle wenig.te11a (rt6) A d • ai a)a ~':fM der "Hiigel" A du •­
• im aaf der Grease swi..-:laea Juda und-. Benja•io, (57) Zar­
•i• al• b .. .,~~ Zaaarai•, {:18) [T'a)rla ab ~:K~tl Tcarala, 
(6-1) ['Aa] i p~a· ~J• .. ~~~ 0 p h "i oder Go fn a, (tiSfP-a -'A • aq 
d. i. j)~~r: ab 'A•iq-Q.e&ia, welehe alle Jo•. 18, 21-2!; s:a 
Reaja•i• g~;~äfllt werden, h~iebl erkennhr aind. Die g-enauere 
Lag~ diuer Orte ist •ir je.loell 1 •it .tuanabae yoa Gofua 111ieht 
•ekaaat, und ee liut sieh dalu~r nur i• Allge•rinen ersehen, 
da .. der Zt~g aich i• Nonlea Jua .. le•• eioe yoa lu:ibe-1' feah~• 
Stach •eLr bedrohte Stellaa~ geaachl haUe. 

Eine eigeathi•liclu~ Se.!"'ierigkei.t e1dateht •ir ltei (66) 'A a ä­
• a • aä. A•f dem Denk•al ulb.at aind oi•licla die enten 6:) 
Ri•ge dare• eiDf'D grisaereu Zwiacllenru• und andere lt.nord­
••ng 4er Keihea yoa den: folge•tlea getreaal (Hragnh S. 38), 10 

tl... bier ei• gröuerer A .. •ehaitt •tatairt werdeu ...... Nacll 
Dr. Bnguk"• Na.eriruag 'ele diuer A~Rt:ba!tt biater (&S) Pa­
) A•aq. Da u ah.er eiae Na•aer 30 aie•t aafiilllrt., aae~ Diebt 
n.gt, 4ua der eabpreeheotle Ri•g etwa aeratört eei, •o iat ia 
Wahr\eit die fuafuadaeebzigate Stadt seiner A.of:aählang erst 
No. 66 'Aaäza•Ü, und e• i1t daher Lia zur Batuheid••g llieaer 
Uagewi•••eit aa•öglieh sa ugea ~ oh der Au~baiU Liu oder 
eiae Na.-aer früher sa •aeheu, ••d da.er ob •Aaaaa•ai :aar yor­
•ugeLeaden odu ao.r folgeaden Serie grltört. Ue.er 4ie Ort.­
lage i1t d~11bal~ aach aoell aic .. ta zu ealu~heidea, i• lebterea 
Falle wird wohl t:Jtl".Y eiae Featuag Relta•u•s 2 Cboa. II, 6 
avr V~gleidiDbg herkignogea wmea •üuea; lllac~•täl.lie. 
ubprechea würde eia Na•e• wie l"Ttl~l'. 

Weaa die o•a .-erfolp Fortwb.aag des Z•ge• •er I. ••• 
3. Colo•·~ du Ceatra•• •• r eiaer ndtigea Aaaie.t YOlll clu 
Dit:p011itioD dea Feldaaga: ••d tle.r Deaktarel ber11•t, 10 k••a ia 
dea nriaeltealiegen.den Tlleile No. 67-72 -aar der weitere Zug 
tler Bupt~tn~ee, tler 2. Coloaae cfea CeatrD••, aa ••e•~ uja" 
tlie ur ike• Jlanc•e ~~· Jenualu. aaletst i• Soko alelte. 
ge~lielte• war. K• iat ••• gewiu •iebr aufillig, 4aa geracle 
ait tler A.orwlaag der Yo• lliner Colenae weiter llerihrtee 
Pokte der aeue A••c•11i:tt du Tafel M«•••t, i•••fen tlaraa 
fe:ab•Nltu iat, d... ki cliese• Araeeeorpe cler Köai8' aelltat 
kiMJidJ war aatl llu ••• i•• pe.nialich ge••••e•e• Po•itio­
•n claller du Kllre•plili ••tu de• yoe 4u Götti• 4u t•e•i­
ae~ea No•o• gefilartea Fataage•. gdihrte. Die Ri•ge 61-71 
ea~aJtea l.aa.ter N .. ea, tlie ia gender Li•ie .,. •• s.•o •ae• 
J.....Je. u liegu~ Mu welle es aieht fil' z• ki•• ltaltu, 
wu• ie• i• (67) A •; I a •ie Oudidtkeit tl• •e•ti_.e. N • •c a I i-, 
i• (68) Ta .. H'arlai llie tla •nti~ Beitlt-Gala, ia .(70) 
A. ,.1.11 w "Gm tler Ra•rt ", i• {71) Pi -ll~a!flai tle. nBI-'· 
aek•" B a -t e 1- 4aaa, ia (7!} II r. •I• ettilid dn Q-.11 8 i · 
I••• ..ne.l~aae. OH.e r..kte1 hseichea fut pu •ie 
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Boate , welcher z. B. Robi01on in umgekehrter Richtung folgte 
u.od wie aie auf seiner Karte t.ler U.ngebaogen Jeru11atems ein­
gezeichnet iat. \'or der Stadt angekommen nahm da11 Heer aeine 
Stellung aüdö•tlicb l!nd 11lidlicb. Nur(69) F t l•j u ja 3. finde ich oicbL 
Rödiger""• (Zllcbr. XII, 7~~) Vermutbung, dasa e• ~l?;n~ Nt~ zu 
traoscribireo !Iei, rubrt um oicMs weiter. Wenn eine hei der .E~IIeh· 
r.uog aus dem ur~prüaglichen Berid.t vorgekommene \'eraelzUDg der 
bieroglypbiachen Zeicbeu a.ngeuor111neu werden darf, 50 läge nal1e 
Jusaaft < = J o 8 a p hat stu conjiciren und ,·on dem KidrunthuJe z.u 
yeulehen, ohgleich die Neru~ut~g dann ~wiact.en 70 und 7'i bii.Ue 
erfolgen münea, und überdies ei.n 1!10 bobes Alter die.aer Benen­
nuug zweifelhaft ist. - Zur sprachliche~~. Krläuterung dea Ein­
zelnen fuhre ich bGCl. .tl: Jn A. Da i a oder wie auch g-ele•en 

werdea darf Naala iet du inlautende schwaehe C: entweder aus­

gefa11eu oder steckt in der l'ariaate A D m I a; den altea Namen 
des Ortea kennen: wir nicht, docll wird er c,~~~ gelautet hahen. 
Aehnlieb iat io B e t t h- Ga 1 a, wenn unsre GleiibstelltJog r-ichtig 

ist, das r::; auagefaHeo , wie e• in t>ioem andero Falle ( Eng a l-
1 i • hei Hieronym. ad Ez. 47, 10 i8t derselbe Ort • der jetd 
A i a-b" a g l a heiaat) erst 11päter llinaugetrelen oder au1 Aio ent­
standen ( c~~~l! l"'-! vgl. Bethb" oron mit Beith-'ur); der afte und 
neue Name würden aicb ,·ereinen in eioer aodenwo wtrklicll vur­
handeoeo (Rödiger Z~cbr. XII, 7'l"J. ,JPa-bcagla& id olaoe Zweifel 
h~~~ n~~ J1:u. Ia, 6 etc~.") Fotm :"1~~1')- n"~· ~ Wegen M r. S IIJI 
aei zunäcbat heme.rkt. 1 da .. nach Dr. Brugad•~• gütiger Verstän­
digung, io alle den mit M r.- zusammeagesehteo Namen dieau 
nicbt aowol.l pbonelt1cb zu faueD, aoodern Determin.atineichen 
ilir Tei«:h , Se.e, Quelle oder dgl. ill. lh ebt&pricht in diueo 
Zu•anuneoaeh:ungen abo dem Leiir. 1"'"; aiehe unten r.u No. 98. 
100. 117. 128. Ich hatte dabu ae:hoo a.u dtm bloaaen Namen 

auf CJ~_,J.- cr.:c geratheo 1 ehe mir die topogrnphiacbe Folge der 

Na•et~ noch deodich war; voD der Annahme au11gebend 1 da•• 
der voa den LXX, de• N. T. und Josepbu iil;erJieferten Form 
Si I o a m eine a.he Neltenfol"llll bn·~ zu Grunde liegen müaae 
(vgl. Dietrich Ahhdl. aur bebr. Gram..;. S~ 66 Jf.) oder eib Dh'l"~ 
= j~n~~ o~_,J.-, wie o:.~~, b4r'l~ = l'""'!~. Die Be•etzong Si~ 
loah1 muaJte besonders strategiacb wichtig aeiu, znma.l der n:t-'t­
yo' 1)1 nji .l'tl,,Hif' (l...uc. lS, 4) gewiaa acbou aU war (Neb. 3, 1~: 
n~ Jt~ n~~~ "~\n). 

Ia der n•n folgendea Reihe voo Na•eo, von No. 8&-91 
fiade ich die Operatioaea dea linkeu Flügel• der Armee 'f'en.eicb­
aet., Im allgemeiueo kann hier nieht tweifelhaft ltin • auf weJ .. 
ehe• Terraia wir ua• bewegen. Du d.rei•alige N ä g h • SI-. 
00. 9'J wei•t 1elar ~eati•at auf die aädwe•tJicbea Di1trikte Judu 
llia, eatapeellleacl vielleicht - iuefi'JI'II hier u bel,oadere •trato. 
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gi•eb wiebtige Puakte w;u denken ill und aicM "om 1,Südea" im 
Allgemeinen die Rede aeio kann, - dem dreimaJigen ~l~ I Sam. 
27, 10, wo Davtd erz:ä.hlt, dau er von Zi'llag an• in den Ne geh­
Jelaodab~ den Negeh-JeraLmeeli und den Negeb-Qeoi 
eiegefallen aei, alao ganz i111 der Gegend, wo der linke Flügel 
atebea musste, wenn du Ceatrum die Linie 'Eg}oo-t\doraim ilielt. 
Der Angriff•puakt , auf den der linke Flügel t'On Südea naeb 
Norden parallel JJit dem Ceotrum rorgebt, kano our A•cbdod 
gewesen sein, dealen Fe.tung•werke bi• auf Ur.ia'• Zeit bestan­
den (2 Chron. 26, 6); vermutblich handelt ea aich dabei mit um 
Benteilung und Unterhaltung der \'erltiodaog mit deu Seeplätzen 
dienr- Küste. Bei unarer geriageo Keootaias der Lage alter 
Orte grade in dieser f~egend iat ea gewi81 überr&acbeocl, du• 
die Mehn.abl der im Folgenden aufgeaä.hlten Namen aich in der 
Tlaat ala alt in diesem Striche nachweilen lässt.. 

Aldod aelhat 6ode ich in (93) A8h~3thata u.odla .. e mich 
aicbl dadur-eh irre machen , daaa 1eiu hebräischer Name nacb 
hebräiacher Etymologie ~ureclltge.legt encbeint; deon e• iat kau• 
wahncheinli:ch, dau die alte pbiliatiiaebe Stadt von Haua ao1 
~~tinen aemitiscbcu Namen gehabt haben aoll. - Weltlich von 
"Eglon aofaogend l1ebe icb nua folgende Orte al• die erkeoot­
licbaten. heratu: (8:i) 'A z a m .... hc:t'~=' Azem Joa. 16, 29 welche• 
nicht weit von Ztq~ag im n Negeb Jehudab" erwähnt wird und 
naeh Jo1. 191 S von dem St. Simeo11 beseht ward. (87) P ä • 
bci.qilthä=rtp!:-n=o~, wie noch jetzt eib Ort bei 'Araq 
ea-Suweidan Rob. 111, 867 he.iaat; über den Laahvecbael n3pn 
=Mi)~>M iat acbon obeo geredet. 

(88) S"'u aj a ä = rt:ro::ht Joa. 15, 33 ill der <sefela belegen; 
geaauere Poaitioo uobek.aDnL 

(91) Wlh.tb-Widka odu wä:rk.a i•t im erBten Tbeile un­
deollicb , im zweiten aher ge-wiaa bt~..,:l ~a •cbreiben und daher 
ohne Schwierigkeit in dem heutigen l!' p Bur k a Rob. 111, 866 
nicht weit vom alten 'Safir wiedenaerkenneu.-

Selhlt d•e Na•eD (86) Taadaau und (89) Baqa, welche 
ieb 11icbt näher &u heatimmea wage, k.om•ea ihren eJementar-ea 
Reetandtbeilen nach in jener Pro..-ins wieder vor, ia den freilich 
sa weit wutlieb aud aidlich Jiegeadea Ortlcbaften Aaaeid oud 
Bug fRoLiaa. a. a. 0. 866 f.) 

Nordwi.rtl voa .Uded war einer der bedeutendden Paukte, 
der aaeL saust (s. B. Jot. 1[), 46) •it Aldod 'IIDia.m•ea genanal 
wird, 'K q r o n. Ka i•t aozaoeh•en, u•cht hlo11 da11 dieser Stadt 
in der Tafel <selenq• Knribnung geecbab, 1ondUD auch., da .. 
sie i• Operationabereid dea: linken FHigela lag. lcla hahe aie, 
da.t~reh gel_eitet, hier Mater A~dod geeacbt, wage indea• hilr 

swetfelad dae Vermutbaog, du (91) erwi.bate H • q lj 1 welebem 
aaeiJ •-,p,., oder ·~i)l' e:t~.tlprechea köabte, •ei durch t1.,p~ j. 
'A q_ i r za 41. eatea. . 



Aueä die aäebatea Na•ea •ein ieh aic•t •it Buti••theit 
o placirea, iloclt wiirdea wir aae.ge•äu weit~r ia die nörd­
lielle KüateaJa.d•ehaft geführt wenlea; w~an aodera (9a) Hab i­
• i a. a •it 1;1;-~ zuaa••eogeatellt werdea darf, welcl.es aach 
rier ProviaaialeiatbeiJa.tlg Salo•o• (I Köa . .J., 9) i• Distrikt lies 
he•tigea a._)ell za aadaea aeia wird (etwa ia Kefr 'A a a; wo 
Li~ ••• nr:r eautaatlea wire wie ;~ aaa i~n ia BeU.-' •oroa) ; 
wna feraer d.u auf de Karte zu Ritter freitich stark eo1'1'11•pirte 
Beid-A 4 g e I eia altu :t.,ln n"'~ Ton.Q••ebt (.s. auch Hier-obr-. 
Oao•. •· "· BeU.agla), welch~~ lr.ier wie4er de• Pi- h"i g Ia I (96) 
eatspriele; weaa eadtich in ( 97) 1\ r q i d eioe Alileituag du 
W:.l. "'P., zu ••d•e. iat, vo111 du id, ia gaoz Pali.atiaa keiDeb 
Orb•••ea ge.ildet wünte aaaaer R. 11 q e i d i e h bei Eqroa •it 
aUea Ruineu (Ro•. 111, 868). - (98) M r. d• ä • t a •an h4· 
brii•cL :-.IJ.a-. j"':l foas ailulii gelautet •abea; docll k.eaae ic 
kei•e• eabpree.headl'a Na•e•· 

Ia (99) 8 ä ala ij ke•rt du Heer YO!I de• vorher erwähatea 
Streifzag ia de.r Prnria:~. wdne.r;i•Jie• aac:l1 de••el~ea 8 e tc­
•c•• a a ( atiH na.e• deat .. t~eru K. e-fr 'A a a ~ei LJillda Bo~ 
111, 869) z•rie.k; yoa wo a i!t• daaa leie•t aei.o ••ut.. die 
Vediod•ag •il Joppe za aatenaltea. 

Die Yoa No. 100 u folgeatlea Riage yerubea a.aa •it 
De•llielr.keit i• dea O•tu 4u Beicllea J_atla, al•o aaf den rechtu 
Flig~l ~u ~tiaclaea Ueeru. Die fe.tea Paak.te aaf wetelte 
.er rechte Flip ••• a• gehu. b.Ue, aiDd Je r ich 0 .... s.et•­
Jü" e. - E' p • rat "a, welehe iell aclloa obea •it ( II :l) J • r h" • & 
aa411 ( J 2 J) Fr (• •a i. ideatifi.eirte... Du ac.lieueatle •a i.t •ir 
ia •e•rere• N .. ea .tu Tafel eia aDYe.ntäadlichea Aalting-el 
gnliuea (22. 33. 1:1. 18); D&Ct. Dr. Bnap•'• lleiD•bg-, wua 
ieh ree•t Ytratude•, köaate die. Zeicltea, ltei der grosaea Ae•• 
liclt.keit d'u eaupreck..Jea ZeieH., Atllu a-1 Eule, ia eiaigea 
FiJiu weaipteu 4illlft• a, al n enebea uia. Seaat •iiaate 
Jmc•• etwa =Jud{wa ~ ....... werde,;". 

Die Hi•ea Colouea, welelle tlieae• Fligel ltil~ea, begiaaa. 
ilarft Berie•t •it de• ufäaglie• lreilllea ge•ei••a..e• Ba•ptquap.. 
tier II r .il r a ä ( 100. 117 )- Gesaa Lut fiiT Laat lruueriMrt 
erslllt •id aad ·~• • .,, ~· Di~ lu.aa 1 ia Betndtt 4et 
Le-calitäte.a,. •• tie a ai~ ..._.elt, ••r ia A i a- D e r • e • wie-
4ergem4u wenu J ei.ae. .klei•• Teiea. ' aordöatlie. Yoa Be­
..... , guaa 4.a, •• tler lir IIIie Gra.atell•ag tlea: Heere. -~ 
a .. --.e Girtel Kgi••- Lakü- A•oni• aei•e• iMtlidea Se.Wau­
,..., erreidat.. 

A• 4utlieUta. i.at uf h ..tu Blick die o,_.tioa 4iea 
A.nleee_,., weJäe. uf ~-=e. aandiru ••ll. Ra 4arf 4ie_ 
•..uaireMea hakte a. aiek• aiclt u.- 1a.ua ... -.reHet 
uü üMr l. llitli8ttiaea .. sea nent rgea tliea. Bie_ M. 
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deateDdate Höhe die du Hiaterlatul behernc•t iat hiet Ca p • al"· 
lt a r u k • (Kolt. Pal. II, oll~). lo de• Frag.ent (120) .... ä r j n k­
ilt der letzte Tbeil dieaea 1\iaaeras ke11ntlieh, die Lücke in tle• 
l.iage iat g-rou gt!Dug, u• die Krgiazang der ert:tea BacL..tabea 
z.u:nlassen. Auf dem Bogea, deo du Heer hier ~cbreiLt, he­
rülart eJJ (118) Pa-bajaä und- {119) M·lt·gaa, vo• df!lle~~: ieh. 
erstere• in de• aüdöstlich von He~roll Yerceiehaetea (ltolt. 111, 863) 

Bajj in wiederfinde., letztere. ..-eaigstens ety.olog. als=~ 
"refugiu•", TOD :-un deuten •ächte.. Wu letztem dwa der 
Na•e der von Rebahe.a• a~ogebu.ten Citadelle voa H~roa t Die 
Nielllterwihnang Hebrons ia der ganzen 'T'afel iat aalfalle•d : hier 
wire zie wohl •• Platu. Sonst ist aaC'h eine aadere Futu•g 
Rel.abe.a.aa Z i p b bier tur Haad, dereo Erwuaang eltea&ll• ver­
•iut wird. 

Ni.t:lst •inder deutlieh ist a~ir, obschoa en;t ••eil. e.iraige• 
Beliaaen, der Zug gegt:n Jericbo i:n •einen Kia:aeblteitea gewor­
den~ R1 galt die Stadt der Pal•en von diese• südlirlten Pu11kte 
.au au erreiieLen. Ein directer Weg in der Riebtuog TOa ßehron 
u.cll J~richo e::~;islirte d.amal• so ~eoig w-ie heute, die waaser­
anae "'Wüste Juda" erschwerte deo diredea Mar:sclt ung-e•ein: 
eJJ blieb daher nichts aoders übrig als einen Ua~weg •üdö•tlieb 
ü~r Kngedi l.b •aeben und daon am Ufer de.s todtea Meera 
ea~aag to geben. 

Der znoäcbat baeb Ai n- 0 e ru e lt geaannte Ort iat ( IOJ) 
P ä- h' a g I. Hien~~it l'en.ag id1 weder Be t h -h a g Ia i• Norde• 

dea todtea Meerea, noeh auch C h u dj I eh d. i. ~ weleltea 
Schuh: uater den Ruinen •üdlicb ~on Eoge-di geoaaat ltat, aa 
vergleieheo, ohne Sprünge Eil •acben die sieb aet.werlicb rMbt­
futigen lusea würdeo; aondern aeh•e eine durch die Hiafig­
keit des Namens H ~agla erleichterte l'ert..retuog des ::> dort"h l an 
und erianere an den befestigten Hügel H (a k i J a l"l: ~": ~ ( I s ... 
23, 19. 26, I. 3), ,,der da lag •• l\'ege ,-or der n·üste ·zipL..<' -
(102) T 1 w a a "-itd, "M·ie Brugsch gelegentlitb eines Bliek.e.s aaf 
die Karte 'fer.uthete ~ und ich be.tätigea •ö~hte, da i~b keiae 
busere Deutung weiss , aus T e I -Ta w a u e L :auaa••enge&ogea 
oder 'ferachrieben nio. Did ist, wie Bobia1. 111. 1-l sich au•­
drückt "ein be•erklicher Punkf' hei Main J dea aJtea Maoa. 

(103) 'Uajdbaä eatLilt die Kle•ente uad wie ie:• glaa~e, 
de• altea Na.ea du heutige• K • d e i • oder Hadailt, weJcllea 
N .. ea ein T•al •it Trii••en ei•et' altea Omc~aft •ü•lid1 yon 
lla'in führt (Bob. 111, 13 ). Nad11dea 1ie eine Kicvsioa uf 
(Iot) s"l ala • ge•acbt,. du •ir wer• 4ea •••e.itiae•ea Klu~ 
dts Na.eaa •erdidtig i•t, kelart die Colo•ae aacll {1~) H'$jtl­
• a i. tariek.; 1tbd weadet •icl. ltieraaf gega ei•ige ia iU.. 
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R.ücken weatwäru liegende feate Punkte, nameotJicL { 106) D i -
w ä. ( i,. womit ich D i h o n ( Neh. 1 J • 25) %wia:cheo Hehroa uncf 
QaJ.zMI vergleiche, (107) H'alqmä, welcheil UDI iD ve .. binduag 

mit der heutigen Benennung dea Högela. Jy-<\.l!l, e)- M 11 q h u I 

gewiu die Ortsrage des aua: Davida: Ges~hidte bekannten (I Sa•. 
23, ~8) Fel.en MaL·Ieqotb Mij;l~n~, gibt, wofur sachlich auch 
die von Robinson ( 111, 187 f.) be:n·erkten ßöhleawerke Zeogaisa 
ge~eD, uad (108) 'Ar da ä ta d. i. ,~ (Jos. 12, 14. RichL l, 16J 
du beutige Te II -'Ara d ( Roilina. Pal. 111, 12 ). 

Weade• wir ou von da n•eh Eogedi, ao liegt in gerader 
Lioie zwiachea dieaea heidea Puakteft io der Wüate eiae Q.ueiiP.., 
eia aoter den obwalteadea Verhähni.uen gewiu wichtiger Puakt. 
Sie he.iaat oacb lrhy ond Muglea Ai n. A I b a i d, ein Na•e dea 
ich, obschon die Scbffibung etwaa bedenkHeb aussieht, hia aicb 
etwa• he••erea fiodet, mit ( 109) L b a e yergleich~, da es wer.ig­
atena noeb ferner liegen würde etwa an eine Verstümmelung au1 
Beth-'araha (Jo1. l:J, 61) zu denken. 

ßje Gruppe (110) 'Al da ä. i h&Jte ich flir aicht. ander1 ala 
Enge d i, 'ErruJai aelbat; durch du eben vorher guehriebebe 
,Aidaata Jieate aieL du l•p•ua calami dea Schreiben für 'Angdaii 
erklär-en. Zwischen die•e• und Jeric:ho ist nur nod1 eine Stadt 
erwähnt ( 111) Nb p ä. t b t", in deaaen erster Hälfte sieb allerding­
eia nr:!~ (hp = b wie in 73. 7:»o) er-kenDea lie11e { vgl. ,Ni' l'l~1) 
und de~&eo zweiter Tbeil du sonst zn Anfang mehrerer Namen 
vorko••ende Bat" -n .. !:l aein könate. Da inswiaehea ein solcher 
Ortaoa.me ubr.ekannt, ia dieau Zuaammeaaetznng auch kau• recht 
denkLar ill, ao erinnere ic.h. noch daraa, dau unter den wenigen 
Städten der Wüate Juda eiae Namena 11d=!~ ( Joa. Ill, 61), eine 
aadere wahnebeinlieh in denellteo ~egend ·au aueheade i~~ (Bua 
2, ~~- JO, 48. Neh. 7 J SS) vorkommt und, der Lage 11aeh, Ublrt:r 

Stelle •• •ei1ten du heutige Ne b; M a • a geae•r• aeia wiiJode. 
ln dea lebten elf Groppen 122 ff'. iat mir mehrere• o:u~ieher, 

haaptaiehlich wegen der fragmentari•ehea Erhaltung der No. 128 
-133 vDd eiDigef' durcbaua uakhriiacher Fonaeo in den beaau 
erlaalteaen, li.B. {123) Bepälrzä, (12:)) s·rb'ätäu. Deutlic.er 
aiacl (124) Bat a~'• [n]. t, ( 1.:!6) Ar. a t n' (127) GI Da. ab nl!J' n"~:l, 
1n%)"'1, ltl~l. Naeh der Stellung ia der wir die eiazelnea A.raf'e­
eorpl auf ihn• Zage gegen J~aaJem Leluaen f11J.ea, iat u 
iadeaa •ögli~• YOD VOI'1l hereia aa eat.cbeiden, wu hier so er· 
wartea. Die Hauptarmee, die ieb ab •ittJere Coloa11e du Cea~ 
tJ'IIaa ~neieh•ete, •it da. Könige ia Penoo, ateht vor Jen­
aale• ltei Siloa•. Mit ihr hat fic• über Bellehcem beru&ieherad, 
tlu li._ke Corp• des nebtea Flügel• vereiaigt. Die I. Coloune 
du: Ceatnuu i1t •önlliell hera•gezogea aad ateht Yo• NW. 
ko••MJd swiaelau Gofaa aud Jeraaale.. De.r i~~a•ente linke 
Fligel iat ,... Sü4ea. nach Jericlao gelugt; du B.e•erYeeorp• 
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bei c·:atll und ßeth- 'Honnn , .. erhJeiht in seiner Stf'Jiuog, um die 
RückzugsJanie und die l'erLtm.lull!( mit .Jer See zu dl~cken. Es 
erübrigt nur noch die im 1\'ordt•u und Nordosten stehenden Corps 
auf Jerusa~em zusammentutieiJCn, um die gat~u Opf!rattonsarmee 
zu \'ereioen. 

UiesN• G~dank1•n im einzelueo verfolgend, lasse icl1 die 1. 
Colooue \'Oll (~ofnn her iiuer ( 1 :G:.!J M r. t. lt a t d. i. n'"'N::; He e­
ruth (~ Som. 4-, :.'.)nach (124) Hnthnna.t d. ~. n~n~~ j.". Anät'u 
(Rolj. II, 319 fl".) rücken und dann die Schlusaatellm1g westlid1 
der Houptstadt bei (l:lö) .-'\rmatn d. i. C~&J"?~ Ramnt'l,jm und 
() ~1) G Iu a a "·ekhes id' luuthch = 1;~ , sachlich für identisch mit 
dem nicltt notl•wendiger Weise aus dem lnt. colotlill, l'ntldandenen 
Q a Ion i e halte, eiunehmf'n; während von Jericl.o aus der \Vt:'g 
des Iinkr-n Fliigeh üLer R immun und Er h a zu oehmen war, 
\·oo denen das eine in ( 1 :l8) M r. r m ä [na], du wäre = 1~~Z! T"~, 
dtts andere in (1~9) [Aa] rh'a t• s.terken diirftc. 

s('.hlies~:~lidl t.lie \' ermutl.ung} dass der ver.stümmelte letzte 
Name ( 133) J ur u. • . . . nichts anderes als J er u s a I e m ~>elbat 
bedeutet j dessen Nennung am Schluss des Guu-z.en ebenso natiir­
lich als no thwendig scl1eiut. 

Doch wärr das au('h nicht der Fall, so wird das Gesommt­
ergeLniss unserer l'ntersuchung dudurch um nichts gesciJwächt, 
und der liewino für tfle Geschid.te uod {~eogropbie um nichts 
gescl!mälert. 

Eil ist gewiss nicl1t lilnsaer Zufall~ dau ich ganz unabsiebt­
lich die Armee in 6 l:oq•s l1aLe theilen müssen, deren 3 im Cen­
trum, ~ auf dem redtten Fliigrl, J auf dem linken operiren; denn 
o~~ie ent~:~prechen auf diese Art den 60,000 Reitern und 1200 \Va­
gen 'Se8en(J8 derurt ~ dnu jede11 Corps durchsciJDittlicb 10,000 
Maun und ~00 Wa~eo fUI~rt. 

\ on tlen ungefähr 100 Numeu ~ die •n der Ku.rnttktafel üuer­
luill1)t in lesbarem ZU!dunt.lf' erhalten ~inti ( clenn 10-1 :t. 20. 4J 
-44. 46-52. tiO- 63. 113--116. 13 I. 13:l .sind ganz zer~:~tört; 
No. 1-9 Laben mit df'm besonderen Feidtuge gegen Juda nicllts 
t;U ll•un), l1abe ich im Vorl•ergehendeo bereits einige siebzig ent­
ziffert und zum aUergrössteo Theile, trot:r: unserer nur mangel­
haften Kenntniss t•ieler G~genden dt's König.-eichs Juda, örtlich 
in11erlu:alb dieses Retcbs nachgewiesen, rnich nicht bloss mit Gleich­
•teiJung \'Oll Namen hegnügend {denn dann hätte ich x. H. daa 
U e I fJ o t bei Gibcon 2 Sam. :l, J 6 irg-end wo unterbringen~ oder 
.wcblieesliciL zu l:la die \''ermut~ung ßrugsciJ'a lr:!,~ adoptiren 
können), 11ondern eine llestimmte strategische Ordnung, wie sie 
in solchem Dctl&~l von weujgen l-'eld1:ügeu des biblischeo Alter­
tbums ~ekannt ist, Schritt flir SchriU \'erfolgend. 

AngeMid!ta diuea ResuJta•es ist es m;r allerdings sciJwf'r 
glaublicl•, da.!Ull wir uoa, wie ßrugach wollte, mit den 6 Namen 
z.u Aofa.ng der Aufziihlung ( J3 -18) hoch in deo Norden dea 
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Reichs Jarael versetz.t 1ehen sollten. Was daa Heer 'Se~eoq'• 
dllrt oben zu tbun gehabt, und wie die Tafel !iiO uomoth•irt plöt:r;­
licb voo Rehob auf der Höl1e von Tyrus nacl. Adoraim hätte 
•l!ringeo soiJen, sind Fragen, die bei besonnener Forschung sich 
lichwerJjch beantworten louen. Und dennoch scheinen eioige der 
Namera) wie sie ßrug.~~cl• mit bekannten Orten der l•eil. Schrift 
,·erglkhen hot, 110 fnppant ähnlich und so glücklich herheigezo­
gen, v;ie z. ß. (1-l) 'fa'ankau=m~r:!, (t:)) s'nmaä=o~,w, wie 
irgend eiuer der von mir verglichenen. Ich wage daher den Stab 
nociJ nicht über die11e Erklärungen 'ZU hrechen, auuer etwa über 
No. 16~ wo Beth- 'Sean gewiss anders ausgedrückt worden wäre. 

Nach der ganzen Anordnu11g der 'fafe], wi.e 11ie sich bis 
jetzt ins einzelnah~ bewährt bat, konn ich iudeas nur glnubeo, 
dau sieb hier Ortschaften gennnnt finden, welche in •sesenq'& 
Elände fielen, ehe dje Aufstellung bei 'Eglon-Lakis-Adora'lm, von 
welcber, wie wir 11a.her., dje gan:te Operation au11ging, erreicht 
war. leb kann daher die Ortschaften in No. 10- 18 der rfafel 
nur in~ Süden Judas, südlich von Eglon-Lakis-Adora'im > östlich 
von G aza tucbeo. Zwar logen dort keine besonders wichtige 
Festungen, alter immerl1io Ort11choften von binlängHcher Bedeu­
tung, um so gut wie viele andre in un.rer Tafel erwahnt zu 
werden. Wir hätten hierhoch die Städte vornehmlieb unter denen 
t.u suchen, die der St&otm Simeon io ·djeser Gegend ione hntte. 
UJ?-ter die1er Voraussetzung sei es erlaubt noch folg-ende Neben­
einanderateUuogen zu machen : 

(18) L bat ä = Lebaotb n~N~~ Joa. I[J, 32 vgl. mit 19, 6 im 
Stalbme Simeon. 

(14) Taa'nkau entweder =Token T~h im. St. Sirneon 
(1 Chron . .&, 32) oder sofern das anlautende Ta- nicbta als der 
weibliehe ägyptische Artikel wäre, an die 'Ebaqiter C"'p~~ in und 
bei G-a z a (Joa. 11, 22) zu denken, da das ägypt. k aucb v ver­
tritt (27). 

(lfi) S(nmaa mit Beseitigung du schon öfter• bemerkten An­
Längae1~t am Ende uod Erweichung d~a -; zu Anfong könnte ;,q~ 
im St. Simeoo .sein (Jo1. 19, 7). 

Bei (16) Ba tb- s'n raa, was lautlieb geoau ~"'~~ n"'~ wäret 
liegt vielleicht nicht zu fern eine Vergleichung mit ~f ~ 

8 e i t - M i r a i n uoter Annahme einer nicht eben scl1wierigen 
Transposition vgl. oben (Halqma = Mah'leqot = Maqhul. 

(17) R b•ä b a ä, wenn es auch schwerlich ganz südlif'h beim 
Brunnen Re b ob o t h oder Rr- Ru l1 a i b e t.u auchen seir~ wird, 
kann) da dies ein sehr häufiger Name il!lt (a. Gesen. Tbe8. p. 1281 b), 
keiue Schwierigkeit fair unsre Annahme bedingen. Endlich 

· (18) ~Häpurmoa holleich für das Land Hepfter welcbe.s 
nach der St~lle 1 Kön. 4, 10 im Süden des St. JudH, ungefti.bf 
bei ( 19) Adol'aim zo suchen ist. 
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Noch Labe ich eine Lücke nach7.uLoJen 1 No. 31-S:». Ich 
kand' auch die dort erwähnten Städte nur im Süden des Reicbe11 
1uchen, da sie die Positionen z.u enthalten scheioeD, welche die 
Armee vor der Stellung bei Beitallam {36) einnahm. Dann wÄre 
etwa (31) 'Haaanm ....:. D''' in der S tefelo Judas oder ti"•:J im 
Gebil'ge (Joa. 1~, 3.1. ao:, .. oder b,, .. (ebeodo V. 53) j (34!) 'A' r n 8 

schwerlich ~Egloo wie Krugach verm.utl•ete, el1er 1':-n ·uuton (Jos. 
l~,!tl); (83) Bulma mit Heseitigung des mä durch oä=Bala 
~1H (Jos. 19, 3) und M:;~~ (I Cbron. -1, 29) im Stamme Siroeon; 
(34-) Z a d p t~ wenig,dens in seiller t:weiten Hälfte= Bethul ;:,n!J 
Jo1. 19, 4- ebenfalls im St. Simeon; und (33) A hc& .. m a 1 ao 
fragmentoriach e8 ist, = M~~n welcl1es nach Joa. 19, 4. tr., 3, 
ebenfalls z.u den simeonitisc"be~ Städten geb~rt. Das allea sind 
aher eben nicht. a.la Nqmen , und darum yon geringerem Belan! 
fdr die gcurDmte Deutung unarea Deokmals. 

Kin Wort noch über die geograpbiacbeo Namen der Neuzeit, 
die icl• hie und dö zur \'' ergleichung herangezogen habe. Da 
wo sie nicllt gleichzeitig auB dem Alterthl(me heglaubigt aind, 
hM~e ich mich gel•ütet, andere als 1olche zu vergleicl1eo, die in 
•icb die Gewähr eine• böheren AlterthunuJ tragen, aei e• 4••• 
ihrer Ety•ologie nach ein hebräiiicber Stamm daria erhaltc~11 

•chieo (wie O"~JH l:)':-JL6', -~LAtl>:;::::: np~n), aei e• da .. illre 

Zuaammeoaetzung (mit ßeth, Kefr, A'in) elten dem altpalä•tinen· 
aiacheo Charakter der Namen besonders gerollu eracbieo. Gewiu 
aLer wird m;m mir den \''orwurf nicbt macbeo, irgend eioem Na­
men Gewalt aogetlum zu baben , wofern niclat Grüode z.u der 
AonaLme, dasa er durch Gewalt verderht •ei, vorlagen. leb bio 
davon ausgegangent du•• da. Urugscbi1che Traoucriptiooasy1tem 
der Namen ala Grundloge featltebe und habe mir Nameo um N1meo 
danada io heiJriii•che l.eUern umscltriebeo. Ka freut mich auch 
um der Hiero!'fypbcnforscbuog wiJieu. wenn die· gegebenen Er· 
Iäuterungen des 1siiuq - Denkmalea deu Beweie urvoll•tiiodigen, 
dau die Aegyptologeo hier eineu festen und der Cootrole filbigen 
Grund gelegt huLeu. Ule Verschiebungen und Vntretuagen ein­
zelner Laute, welche ich, jedoch in noch weniger umfaogreicbem 
Maaue als Brugsrla 1elhat 1ich geoöthigt gesehen baue, hab• 
aonebmeo müsaen, beschräuken aich tbeils, wie die Schwächung 
und wech.eelseitige \""ertt"etuog der Uaucl.ilaute et, n und ; oder 
wie der Lät~fige Uehergaog eines wurzell.afteo l und selblt Gha~n 
in daa ägyptische p (vgl. Smith in Rob. Pol. 111, S. 8.:1:.!, Wal/111 
io uouer Ztschr. IX, S. a7), auf .solche die in der semiti1chea 
Lautlehre seiltat bedingt 1ind, tbeila auf aolcbe die,· wie der 
uoteraehiedaloae Weeb.el von r und I durch die Eigentbümlich· 
keiL de1 ägyptiachen Laut~ und Schriftsyatema zu erkläreo. aind. 

Zur Krläuteruog de• •'eldzuge• ia all dea Eio~elul.eiteo, die 
ich im Lau.Je der Unter•ucbung fed1telleo konnte, babe ich die 

11•1. XV. 17 
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anliegende Karte entworfen , bei deren Zeichnung ich die Poai­
tiobeD der Kieper~acbeo Karte zur enteo Au1gaLe vou Robinton 
und der Zimmermannachen zu RiUe-rs Hrdkunde benutzt habe~ da 
mir tltln dl Velde'1 kartograpl•iscl1e Arheiten noch nicht z.ugänglich 
waren. Es bleibt immer1tin noch l·iel zu thun übrig zur ,·ölligen 
Erklärung diuea Denkma1ea ~ und u würde sieb wohl der Mühe 
verlohnen, wetul nicbt blou die Tafel iD Karnak seibat nodt 
eiomal mit der Karte in der Hand geunu collationirt würde, 
aondero beaonders auclt Aegyptologen darauf acliteten , oL nicht 
irgeod in allen Papyruarollen nod1 etwas von dem zu fiuden 
wäre, wn ich im Eingang als die Originalberichte des Krieg•­
archin bezeichnet habe. K• ist bei dem gegenwärtigen StanJ 
die1er Studien an oicbta zu venweifeJo, und acl•on hat Mariettt. 
jeht Director de• ägyptischen Museums des Viceköniga: von 
Aegypten, einen neuen Fund angeküodigt, der mehrere bundl!rt 
palästknen•i•cber Orunameo zu l'age fördern wird •). 

Trapezunt SO. März 1860. 

•) Einen vorläu1i~r.n 8eriebt über die•u wicbliJe von Rro. Marle11e 
aula"efndeoe Deekm•l riebt der Vicomle E. d1 BoMgJ in der Revue ucbi:P­
Ioli'lue. Novewl.lre 1860, p. 287-312, uuler dem Titel: NoLi.ce ~t ~uelque11 
rrasmenls de l' ioscription de Karnak' conteoanl lea Ionalu du regne de 
Toutnte• 111. rece~mt!nl detoou11erlJ par M. Marielle. 8 rs. 


